
Vorbesprechungstermin: 5.2. 2015 von 12 - 16Uhr (Raum wir rechtzeitig bekannt gegeben) 

 

Prüfungsliteratur:  

Wiswede, G. (2012). Einführung in die Wirtschaftspsychologie. Ernst Reinhardt Verlag: Basel. 

Folgende Kapitel sind prüfungsrelevant: 

Kapitel 1: Gegenstand der Wirtschaftspsychologie 

1.1 Entwicklung der Wirtschaftspsychologie. 

1.2  Abgrenzung zu anderen Disziplinen.  

(OHNE Kapitel 1.3. bis 1.5.) 

 

Kirchler, E. (2011). Wirtschaftspsychologie: Individuen, Gruppen, Märkte, Staat. Hogrefe: Göttingen 

Folgende Kapitel sind prüfungsrelevant  

Kapitel 2: Über die Brüchigkeit der ökonomischen Grundannahmen 

(OHNE folgende Unterkapitel: 2.2.1.1 Verzerrte Wahrnehmung von Information, 2.2.1.2. 

Schwierigkeiten in der Informationsverarbeitung,  2.2.2.4 weitere schnelle und sparsame Heuristiken, 

2.2.3.1. Besitzeffekt, 2.2.3.2. Versunkene Kosten, 2.2.3.3. Mentale Buchführung, 2.2.4 Deskriptive 

Entscheidungsmodelle (inklusive aller Unterkapitel), 2.4. Analyseebenen und 

Entscheidungsanomalien) 

Kapitel 4: Märkte: Konsumgüter, Arbeit und Kapital 

Kapitel 5: Konsumgütermärkte: Ökonomische Entscheidungen im privaten Haushalt 

(prüfungsrelevant sind NUR folgende Kapitel: 

5.1. Ökonomische Entscheidungen: Grundnutzen und Hedonismus und  

5.2. Ökonomische Entscheidungen im privaten Haushalt (ohne Unterkapitel!) 

Kapitel 7: Arbeitsmärkte: Angebot und Nachfrage nach Arbeit 

(OHNE folgende Unterkapitel: 7.2.1 Experimentelle Ökonomie, 7.2.2 Instruktionen für ein 

Marktexperiment) 

Kapitel 11: Wohlstand und Wohlbefinden 

Tipps zur Vorbereitung: 

- Lernfragen am Ende des Kapitels sollten für die Vorbereitung genutzt werden 

- Zusammenfassung in den Kästen berücksichtigen (es sei denn es sind Beispiele und Exkurse)  

- Konkrete Zahlen, Namen oder Jahreszahlen werden nicht abgefragt 

- Beispiele, die genutzt werden, um Theorien zu erklären werden nicht abgefragt; erleichtern 

beim Lernen jedoch ungemein das Verständnis der Theorien 

- Kapitel 2 ist sehr komplex. Fokussieren Sie beim Lernen auf die Grundannahmen der 

Theorien und weniger auf die Details 

- Exkurse sind nicht prüfungsrelevant 


